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Zitat von MarlenH

Im Lehrerberuf sollte man absolut stresstauglich sein!

Als Mutter übrigens auch!

Schwangere in Kriegsgebieten sind unnötigen Gefährdungen ausgesetzt. Aber ich will
mich nicht weiter aufregen. Es entspricht wohl dem allgemeine Zeitgeist sich zu
schonen.

Ist jetzt zwar zum Teil wegeditiert, aber der Grundtenoer bleibt dennoch, also:

ständig heißt es hier im Forum "Kennt eure Rechte, lasst euch nicht alles bieten, wisst, was
man von euch fordern darf und was nicht".

Dann fragt Hueperli genau danach und wird blöd angegangen... Find ich unnötig!

Ich kann auch nicht feststellen, dass es heutzutage "schick" ist, sich in der Schwangerschaft zu
schonen. Merkt man doch hier auch. Der Grundtenor ist eher, man solle sich nicht so anstellen,
Frauen in Kriegsgebieten hätten es ja noch schwieriger. Also bitte, Leute. Auch dass sich
Huepferli jetzt genötgt fühlt, sich zu rechtfertigen, weil sie eine ganz normale Frage gestellt hat,
spricht ja schon Bände. Vielleicht einfach mal themenbezogen antworten oder den Mund
halten?
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